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Mnzei- enprels : Die elulp . Lolonelgrundzell « 20 S. ck
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Die Kriegslage.
Der INIliwoch -Iogrsberlchi

Wb v -nllich « tot * » fiauptouarllct , 12 Ciiir.i
VcftIid,11 «ri « , » fcho » » I » tz.

ftt «tr »« tupp » ftvonprlm Rupt »« *
UrttUrrt <tompt n>v«M»ln*ft 5»t<ir »*. Die Jnlant .' tlftaigfcll

Hirt) aut Ptfunbun,c .#t |cdHf bcldnantl.
ftmtagruppr Veulliher Kronprinz

ln Hkiant » Ndmpfrn bat bl» Mtm *f bt « (ftuwral 'j oon f>utlrc
j iiftn teil cnuart »t«n. zur HHfbfrrtnnatjnw tea (Wbonblod * tub-

•fll'd. von llonon g. luhrlm «tot * n (Bt «rnanatlff intbtctct trän-
-li' Jp. r Diplflonrn zurn Schellern » bracht Unter Ichiuerileo Der-
Hin wu -d« ber Zr „ .b aut teiner ganzen Ungrttftront »an c»
onran bt-> Unttzeu » , urü « » n>arten . Seine In «totem | lort »m

i ii,nt) gebrochle « vanzerwaae » tlegen zcrtchotten aut bern Itampt-
>Ite . Awttche» Hier , unb UeUon. wo brr fclnbtldK flntturm an

itrren « egenftötzen zirlchelll ». bauert » ber erbittert « Aompl bi»
ur chnnketheti an . va » westlich» Viie -Utrr . nörblich ber r .Iatz-

litinbnng . wurde «am .-Zelute «( tiiutert.
91t .Vbl bet «an ber Armee »innedrachten « rtangenen bat

"ch aut mebr at -> ».» tut , erhöbt.
Der vertutt ber Haben tiibmettttch «an Ronan zwang den

z.-inb zur Räumung teiner Steilungen tm Laelruaulwolte . aut
bin Nttuter ber OH». 9en > weichenden Feind » Niesten wir über
t lirtepani und Lai »«»» tchart nach und erreimten tömptenb die
c nie nördlich «an Kallln -Xrncal » Val . wetiiich llampeat.

flannudig unb lein » Vater tchenenb teig » ber Fetnb tein » «er-
"blichen « ngritt » narbwetttich «an « bateau -Ibterrn lart . Mebk-

ch' r Aasturm brach hier biutta zutamwen.
ver » rite « eneeatguaettermeitter ^ tu baubar " .

Uns dem üstrrr .-ung . lageaberirsti vom gleichen Inge:
«b w i t n , 12 Juni Sn ber kbrblrg . unb Piiwettimt an

ttnbf ArllUrrlrkorniiir Clm « btchnill des « Illilrr Jod, » rnrllllo,
,1 Astogo unb tun Monte Ajoloor würben teinbliche 2lorttöbe ab
nieten . C\n Alboiuru . im iHouni» bei einomtmii ' unb norbnwlt

:i non » orca bouetn die llämpff mit ongreitenben {frontalen nn

Jlbcnbbcrid »! de , » ratzen Hguptquvrtier ».
Abo v « r 11 n . 12. Juni , abtnb ». veriiiche Aömpir au | dem

chtochttetb tübwettiich «an Ranon und tübttch ber « i»nc.
vi » Erlalge ber « rme » Hntter.

Mb Berlin.  12 Juni . Dl« tkrtaige bet Armee mtlier et
alten in betonberem itichle . wenn man in Belrochi zielil.
i, bet Angritt gegen einen nolitonunen norbereikelen iüeonet zu
.teil war . wos die lironzoien telbtl eingetleiien . Ein OM tll Juni
neuleler Rorpobeiebi b. » ibrurrols Nuboni . « »mmar .beur « be>
' Aruirrlorp ». noin 5>. Juni Imiic, : ..Es tonn lein , bot, bet

:v .ii|dif , im « üben ber « l»or outgebolien . tich nuntnebt gegen
weubel Oh dort unb wirb nicht bilechtammen . Aul olle ifiille

z et uns nich, überrotchen , denn oüe Bottich,smobtegeln t>nb
. tollen worben . Mil Euren bie gonzen Eonbe beliettltbenben

'i' O'chinengetnebren werbel Jbt die „Botbes " nieberutochen unb
a e Verbünde zerreitzen « chneibige Tchoritchützen ' Jbt biitlz

"en einzigen Boche burchiolien . Spübl noch techls unb ltnks unb
Itnlchoul tchort leben Wintel unb >ebes Äelltiipp . wo et iich ein

hie » konnte Modi ihn boliin , Jbt Ju .igru «. es gilt Frontreichs
hiiung . Äubank ."

In bei» Belebte lieg , bos Elligetlondni » unietct Erlnlg , on bet
a,ne unb bie Anerkennung ber gionzenbeu 'Aottenlolen bet Armee

utet . bie nichls autbollen konnle

ver chetanbegewin teil dem 2t . Motz
Alb Berlin.  12 Juni . Der tbelonbegeiiiinn bet Deulichen

' dem 2i Motz beitogt lguiki Quobroltlioinelet In bieiet . ie.lzi
'• bet zbelonbegewinn des Angriti » zwilchen Monlbibier und ? lnn «n
' da Iiibegritien . Die Enienle konnte bogegeu bei oli ibten
o uizichiochien an ber Tonime . bei Artus und in IIoübern ledig,
ii .'.iit Runbrat ' ilninfltr in vietiuonollicheu ggmpien erobern.

Die Ezelongenenzobi teil belli 21 Motz iil mit den ieizien Et
’ gm on der Most uu | '»'lBtikUl gestiegen

Sin bsterreichiichea » riegaichiii torpebiee,
Ab Wie » . 12 . Juni . 'Ron , strieosniiniiletium ^ ber Morine

lunn wirb niiigeieili . bost « einer Moiettni schiti ..« zeni Ji ' oon'
i einer Rochitobr , in ber Abrio lorpebreri würbe unb geiunk -n

Es uierbrn ber Einienichistsieuinonl Mui be lüouib . d i 'Alu
u iaibririrbslriker Somiü . ber Teekobru Anion Malii ' r Iinb riii '0

Monnichoilspeiionrn oermisti Der « eroipironi Joirpb PO»
. . Cu ili io , Drr Best ber Bt ' opung ist grrekitl

Meine Mitteilungen.
Ball nur » Meinung.  Wie der „Cm-nm d.-Ua ofrn

fvrt, forort) Vnlfnur am Sonntag vor leinen Wählern . <>' »' t»e
"i,„e, die Cntlckelduna als unmittelbar bevorltedend . ohne daft

'i der Rrieg für England zu Ende lei
Wb Moskau. * ^uni . Nali einer " '' r !ua »na Ö*r i " >

• laderatioen Som >et Republik i t̂ die ,̂ a>ln' der ,»Iaaa >' di' r
-'- chen '.Ncvublil ..rot " In der Unten oberen Ege werben die
.chitaben L . I 3 '.H aulgenabt oder mit ,>-irbe a -.ilge ' raaen.

Buckttaben l,nd in <N.̂ ld . aber z»m genml '.nlichcn OU’l’r .v.Jri) rann
tfe m goidgelbe » Iarbe ausludren

Frankreichs Ibuiionen.
7 c... ,. * t Ell-.Ui' i 7al,t ' Iat ' ' lak.t '-»ck an - 'kar ; > meinen . '.Tu

.1j ' ii Frankreich zu»i »chtt nicht , »«a 'z eiaenti .M bedro !)!
! dem man lich dar .«' ' lr»«t. bat , '.'Imien ». 'Berdun und Ärra
e.-ger eingetchlii ' te,' U,en und Im* her nich! ge' all . n m.ircn Vlnf

. -.-ille über , wird die Regierung ar erlt Teiuej* VhiprnWi 'f
i-i' . n El 'Meinenu ' lt zum oerzmeiicltcn '̂ ' deritnnd et' itchlaj

" da : seinem Aorganger die tvlucnt nach Boedeaur zn fehr
■t ii - hnf- ee dielen schritt Ntit' melrr »viedei'doie '1 o!-er dem

1,5-enten Poimare raten fonilh\
Tic  UnzulänattchIit der ironzöliich ' n 7ronsport Nittel.
. . "l'ende C' ifeuhnfimti '-iieruil in Frankreich besii >et sich

' derartin abgenubien .̂ ultand . ball lo»vob > von leit »' den mit
sh'i' iien wie a»:ch »»>» ^ arleunent . »a telblt i«» »"r 1' .«' :».

die tdela >i»e.. liins». .niesen »vtirde , »»»elche die Rnzulanq ' j,
nisvnrlmitle ' ' ur die Iortletzung der Ztrieaaludruna »»» !>^ b »gt.
n Mi i ltertisch »varden berubiaende 'RerUweeungen abgeaebe " .
>> gebe r,i «1) nufin »voiilciavoaenei » Bl, »»» „»>». und in lu » .er
. t' .' der E ienbi »d»beirieb »nieder aut der >>»l»e »«' >»» Wie

d d»' ch' tter ». «' b" l '. an ' iisilch' Ind " '" b. . »>-n ' em n' cht
lande , die 'Rer !vre »l,i,ngen des Ministe,o einutlolen . E » würden

l e, qnche Anltroge nn die v̂ereinigten Staaten vergeben W,m

stellt sich ,edach bern .is . d,ch selbst die '̂ erei - iaten srnmen " u l
g ' ,ichze»' »g Llimeen . Z'.anvnei ». Munition , ^chî ' e. »'tetreide . Va »u»' -
wolle . tgeld und Lokoulottven liefern tai .ncn 0 5 Durfte datier noch
eiv 'ae %-;eit »»etgebe »», üi•. du . »roi , ',i»fif»i;* i».' isenvabniiel , wird », au,
der habe ist

Der Krieg - waHnsinn.
Der Ziriegstvadnsint » scheint >" Amer «! .'. d, ' W , 'be»

n>. br geparkt  zu daben .*>*• u'eibltche verbände in*l zutanimcii
niear al > :i«i ihn» Mngliedein baden sich zu euunn »»inii naien ,^e!d
zlts. gegen die de»»tsche Mliltur oereiiiigi Ihr .nanptziel >ii. die
dei .ischen Heitlingen gänzlich «»«-zurotten . doch hr.lien auch ans
deutsche Burger , aus die de»usche Mulit «nid den 4>f' * *i!;.1,«r •'»»'
brauch de» Dentirhen spräche avgeleden >e n r grab.erei , . indi
"linerita » wollen fte Werbeversainmlnngen abhalni ' Eiaenilich
baden diese 'Weibchen ganz recht d,e Du luhe 6\ ul*m lietu .u doch
ja » das nordanterifanische Irrenbun.

hie ^ ürfei und der ?-,tb*aukala --..
R o n st a n t i n o pe l ? >'N Blatte, :, z». -'" !.»e ber -chtete d-r

Iulriun ' nister »in?' ! Bei aus 'Votum , b <z d," 'verband !,mg .' « mit
den Delegiert >>» des s n d k a u I ! " beenb .' . » und b.iü der
Friede  n n l f » ) e i (t) n f I morden ,

Deutscher Reichstag.
Sigung vom 12. Juni
An, Bundesratvttlch Rr,cgsmin >sler von ste -.n
Präsident nebrenbach  eröffnet d«c slgung »in» sUkr.
Die Beratung de» heeresetat » m»rd ♦ort«efc|,,l
Aba LchuIenb >, rg  tnail , Wir bearuften die drei »>o»g<

legten cheseizentivurle . besonder » d»n uirf Mil Den.ug des M ' Iitim
ftrujgeseb.biiches. Den zurückfebrenden Rriegsge ângenen mulz a ..t
bei» 'Bahnbösei » e«ne ougemesiene 'Be : p' Ieg»»i»g 'neide ».. , .ir!»
vbne orbnung - mafzigen schein . Die angemessene Behandlung und
Belpllegung gefangener eiiglischer Offiziere bur * „ »du dabin aus
alten , dafz bei Eisenbadntransparten jenen beanenie Blage den»,lligr
werden , wahrend das Bubiitum ftrti zniammendrangen mns, Da
toltten besondere Wagen für l>e ringestelll »verden . D,"" '1>
flarungsdienst muh von svrgsultig ausgemabiien Borgeiegten e»
teil » »nerden . aber nicht in den Abendstunden Die Klagen »»ver die
Derpllegung wurden vern »«eden werden , »nenn d»e Imendant »»re '»
de» eigene »» Divisionen unter Umstanden ihre Lvrrate gegen ein
ander au - tauschen wurden . Dah den alten Mannschoften . die in,
vierten Jahr im treibe stechen, ein Aeg »nvalen «, uieileicht »n norm
einer Anlage , geboten wird , tft uno sehr stm»p«ubisch Ein dunkle»
ttupittfl ist d«e ^ rage der Vesordernhg »»on Monnlchahen . Di ' alien
,' eldwebel sollten eu Ieldivebellentnanis b,' fordert werden Da
(bleiche trifft citif die vslizie »stell,' erlretcr Z" T'u ‘Hfifru .' oift ’.urc
klagen über ^ nrüdsegung gegenüber den aktiven Offizieren

Rr,egsu »inifter »' Ltein  Der Abgeordnete Wir ^b bat ' ich in»
b'aule seiner Äede mirh ungünstig über die Berliner grauhen Die
Berliner baden natürlich auch ihre Lchattenseiten sie mögen etwas
ldntodderig fein . Da » imifj man ihnen aber lallen . Satz sie bei al 'un
Unsallen zu joiortiger hilse bereit lind Die Briefe . d:e die Ulagen
an die Abgeordneten bringen , lind nicht al -.- Dokumente anznleben.
7.ch bin derartigen Dingen nachaegangen Biele er »vieien sich as-
unbegründet . Biele lind au » M «Hsttt„ muna oder and , ans
»villigkeit entstanden . Andere waren natürlich bearundet Dan
dar Eiserne Rreuz verächtlich beurteilt wird , trifft i" dn zu 0 ■hat
,,chr iraurige folgen gehabt , al»? eine Anzahl Personen du, . Band
ablcgte . (bleich hinterher erklärten sie aber , balz sie aul da - E
üreuz nich» '"' rzichteien Das Eiserne Urenz ist und bleibt ein d" b,
Ehrenzeichen Re,ne Armee , and » leine demokratische Ar »nee . kam
o:,t Ehrenzeichen verzichten Die groütcn Heldentaten meid,
Ltillen ahne Anerkennung geleistet Ich muh b«e» hot «»Minen
E.' sizii re lobend gedenken , ohne die auherorbemliche Blliann . der
:>leleroevfliziere zu schmälern D>c aktlven Offfzirre _ babo -i ->b,
unser heer berangebildkt . Wenn gegen ' lia»e Rreuz schweltern to
schwere Vorwürfe erhoben werden , so muh »d, anneb '" en . Mi d«
Abgeordneten schwerwiegendes Matern,l i" handen baden Ich
bitte darum , um rücksichtslos gegen etwaige Mihltände »wrg .' he.i z»»

annen.
Abg . n lbrale  tkanl .» Wir haben volles Berf .-" .' ', »n d.>,n

RriegswtNlster . dah er den Rlaaen nachgeben und Abhilfe fdinffc -t
u .«rD. D>e (bescizentwürle bearuhen wir Aut den strengen A»re"
kann aber nicht ganz nertichket werden D,c Befördern, ' «, Z,"
»ihernihligen Unteroffizier ist eine lehr gute A" »ze,chn,ma Einma«
b.-willigte Anlagen lallten »ncht wieder znruckgezvgen weiden Die
i ' ibensinittelkantrotte aul den, Eande sollte rncksichtsvotler durMae
führt werden saust verliert der Bandnnrt d,e Ureudigken . Nah

rngsniittei z», liefern . In Rumänien g«'bt inan viel zar,er gegen
die Bauern vor . BerHetratete aktive Unierofliziere sollten nach
' tiodrige , Dienstzeit in IeldwebeUeutmi " »- heforhirt werden ,' nr
die Aer .zle und Schwestern haben wir »b,e aufopfernde Da ' iakei,
bemundernde Dankbarkeit (Bravo .) Mihltande »nüiien beseitigt
werden . Den schn,estern gebnbrt eine hellere Emlchndiauna
Wieberhergeüelltc Verwundete lallten »bren alten Ivrmationen
wiedcrgegeben werden . Das kntneradidraltlidie Band „„ rk, ans di
«etiinwung Wunder D-e Bebandlung unserer Rriegsnelange, ' . n
in, Ansland Droit zum himmol . D-, .„ »ü ? '" chgre,iende > ge
schi-Hen seine Massenrepreiti ' l' en 7roü aller »llagen hol .. > ,i
allen lllrund . stolz zu sein a :i» d., ->. ,»,„ - ." ' je, -' <,c,re -. vermait .i" g
der Drganisntian der ganzen Aru ' -'c geleinei b.»

tg .-ner .il n . W r i s b e r g Ein allqeweme - B , rbo - i:n
'lieich .iagsabgeordneieu .n bi„ düng zu legen , besteh? n -d„
der Ba '.mHof- komwandanten >it nur nn «üenein ! Den Edar ., !, —
hni fr »mr cinigei , Dage „ erb, !,en Die ' wm , bek,nnu " ' n ab -,
tVchnit hi r die Stelle ? »-r 'b- ng :ü oan -, gleidiguliu , Be - de ' U
l<„ Iv.frtc .lüttq !?il >>n . Die l!- laub - toer " ' einen 7 >nd , di-rd , D-
>echi ?', " g g.' mami Wir m-.n. " aut Die »' i!eiib-,'zo'.usr,.".e.e
nehme,, . Der lall , ichk eme 'Bfrguul ' nnü ' -z >e >» " , i«t
r,,v Natw ' ndialeil . We.i , Nr Iohrgann l^ ' 1* en ' Ia ' -" '
I l ' i' N nicht gelaal inerde ". s '«e.'els»ne »mrd d-e E '" ' n>" >ng
,„ „g,ich «e-n Die Hölle , dgh Un ' erots,z -e,e " i Offizieren >-e»or >e- ,
i-'orD,' " Haufen l' d, .',e 'd •t- m-M in «"' ,, zi" rmme -iurbn
Do-.- oitif eine " guten ^ la :' g u»»d drauhen leite >»e«' e »'" e.tol ! >

(üene -aladeearzt ? , ^mulien-  Du - b.- "' <•' : r De.-^7»*» *r 'i
r «rflchrfld)tfM ^ nblcn übe » d e ('Zetdtlednskranfb -' it- n »" ^ " e dd. e"
mären un , mehr als das Dnnpelte ubertr >'l>eu 1b p» ' Di>> >b d e
Durchschnitt .-zab' Wenn Abgeordneter D,-. V'M- .h übe - die V-'
zo»e ' ronsp »rle klagie . lo ,ft d«.zu ,el !znstel' en , d" l-. in, » d-,- ;' .izaiei -e
i-" Wfsreg sre ' machen !" >.>' !> ' . i" n a " - den l?sle»,sioko" plen ' ' e-ie
'Derwuudeie aulnehtnen »u tonnen Im ai 'n.-ine neu >h d.e " '-e>
uslegung out ttleaen Miüftundc »ord ener - il, '., ei" ',e '«b,o .e"
d. 1,1 (> rlafi »ih .’T d.e landi ' ui I," ' " i«h. ' " n Aei '.le sei," Degi '
d-. rung enthalten D.e nnzige Loiting »»' " ' Die -itnu ^ 'n ui ' : '
lü herige Untrriuchuna der n-aeu die A-»e Ddnn .' ltu " >'«
bnbenev RI" gen d—' tü"b 'e' »' " », d " >- '»>"e.. D .b" " t
ii„ gesprochen Hat noch in k'üne,n Jolle ei>" a >Belastende » ergeb "u.
Die vom Abgeordneten D, Äi »tH geschilderten Zustande ,n den

Lazaretten sind, wenn sie auktreten, tatsadilichunerhört. »ver-
ü«" obgrstrU ' wrrb . n ^ ,g r -jjm ollem « odibrud must
das Los „ „lerer Rriegsgelangenen im Auslände gedellert werden
L'e.n >h .e«' s,oucher muh e, .--»gisch zu Leibe gegangen werden i .üizr
,' r, ' s,de>,t - ooe ermahnt den klledner. bei, », heeresetat zu bleiben »
Unseren Mriegsgefoiigenen muh d"' -" „ rge um *Mre .‘Zufun , e»
1%-irfitert »verd .u, ? »,, Die .ü .napi .' r drauhen muh genügende Be,
pfleg »»»' .) herbe,gelchaltt »ne. den Die Uilaubserzeiliinq an Die Land
m,r :e und flenn Me,»,,' , bei »»übenden m»h nirfl !»d»ft l'»-schlei„ugt »ve,
o. n. dam, , Nr Amä  de . llrlaub auch »mrkl ' ch erreicht mird

(«ienerul »» Ooon  Wem » Mihgrisse bei der Aachsnchung au«
dein Lande vorgetonunen sind, io !'>" » ,ch >.,»» M ' tl.-.»,-,?q. Dam
telegraphisch eingeschritte », werden lann E -̂ »»»uh »" -«er Ui.n .ui»« .'
lojor« eingeschritien,nerden .

Aba A nsiel (11 cou  D .-' i d.e Behandlung der .-. »-Iba o.
I-, (»er ,». »norden »st. Haben nur u»»iü leitsteNe,, tonnen Man smu»
den Ieidgrauen »Hr Barge,nau auch in der ltmform geben C »
können Die und wolle, , sie n -dn . we»! e - -chr ^." srein ve '. „ ichten
uaude Die llrloubsverweigerattgen s»»d noch »mnre » auheitt zahl

Die Berpuegung de: Daldaie , >' t ol» nollig un zu, eichend
D., -. Beschwerderecht der ?. »' !daten fvilte geander . werden ^ rupp»

werde !' sie »neiden ave » dennoch a > dusollten n »cht einaezogen u-, . . . . - . . . ... . . .
liiild, »-" ttZruude-' herangezogen und «mt Arbeiten b»schaltigt.
nköil ihren ’ Wfuwrb » «" Ilorröirn -» i" flori " ig*ummidii in
.u -ihr '»,rd inuuer tm sinne de - unabhängig »? -lusid »m -.. lue
men Henttcheu ,,rüden belriel -eu .(», Bebennna nll n Bef.fw'ei

d»i> >it nur eii"' Aenderung des ganzen simetus »inllaude . ^ e-. i.»tt .»
lehnen nur and , Die vorliegenden (Nesegenttnurte ad

"Iba : o 1 1 i »* t i, «Bole > D e Ausbebuna d»> .lrbettei ge
lchiebi parteuld » Wer mihlieüig »v. ' d. komu» o»«l die schwarze
List- und wird eingezogen . In der Industrie aber n>er . e». l»»ng'
Buren, »beamte fälschlich als Arbeiter »etlauiien >" d Zi' ruag Mellt

juniut »a rd die Wenerberaiung a >-i Donnerstag ? Uhr ve,.
logt - - - -- -- -

TageS ' Rundfchau.
Jm prrufiitdWR Hbgrotbnflfnbault innrb .m um ® " ,moiJ u"

iii” ui- 11 bor ouli rniU;i"' ii, Ari' itmil .' roolirfia «>" «» 2 ’ »'
miD Der '.hea ' :-.naiiona ..it>e»a>.'n b- r i •» • t
a Die meie 'zzi'Ntwurie ».her die W »'.b!»eio »m. da
d die Bersaslung augenvnuiien Aus >»' r Debatte

.INI >u

iieanrraglen die
die H..' ,d "'» erst»,'
:; rieavicilnehnic*

i ♦m u »i

wird s»Ngeade- ertvabnt , s'-' B .u'iigii ' vlei'
»»(bgg .1.-- deb>-md . Lohmiinn uud Lud 'de . V"z »
Wahlen ,»>?.' . den, Inkialtireten de-.- <̂ "»el\e D.e
^i !iaüftn, " ,' i' N t ' halt »', sollen Abg 'I c> I ^ ». ^ »,1̂ . ..., . .in,-, wollen di . Entrecht,iua derBat ' r

Ablel ' vuna de Antrages nageineifter
v r :t •' ? ->' e ine.ien den sariogsteil

t)| tn!u t. nv-iv.t i :o . - n Mnca beenden -
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Der VerUner vefuch dcs Grajc »t Vnrmn.
Wb, , Berlin. U  I -„„ Der t und t Mrv 'fker des Ae-,Hern,

di r ,im l l Juni in Berlin emgetro ' len war . >f> gestern wieder nadr
Wien abgereilt ' Ürof Burlan . der m erste : Lime dem Ae ' d,sk„nz
lor i.-' uen Aniritt - beluch abtta ' tcn wollte , haue wahrend fei" e-.’
Be , if .-r " " io" ,holte . Melegenbeit . „ m den leitenden ^ mat ».
manuer » Deuttdüaad -.- eingehende Belvredmag »' » z»> p,legen D'kse
. . uniaHten alle derze -t Borderflr ?nde ttcaenden
Brvbleine d"- einer ftriinMidieu Beratung unterzoaen n»,irfteit . De.'
Meist ivedrlelleitigei ' Entaegenkommens >.,?> lreundschaftlichea Ber
,,auen » der bei ; .Verhandlungen da ., «ücpraac gab . berechnat zu de-
Envariiwa . dah in den vereinbarungsgeinaü »n allernächster ,Z." »
«'.utzunehmenden weiteren 'Berbandlunaen die zur Beratung Heden
d. n ,>rag . n eine weiter . Zflaruna erfahren und binnen kurzem »Kre
rudg ' l' ige alle Beteiligte belrüdig - nde Lolung l' nden meide,,

Berl ' n Grai Burian hat M .ttwod , abend die Nuckreife nach
Wien angeircien . _ ^ ^

ÄüsSiadi,Kreis«Umgebung.
7Z,cbrtch. den \ i> I ».m VMN
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de, Uttd) dem Reich», «letz» vom 28 . Februar 188» 4. llugull 1814
<u leislenden Ausgadeii an Fainiliriiunrerstützungrn weiter für
juid 2 .:>0<iOLKJMuri <ti fnuuUtatn uu» zu geiiptzmigen . dich d>»I«r
Beirag durch Aujnodine ri .ter Anleihe gedeckt wird . Die aussche:
dendeu Mr- isausschußmuglieder . Geheimer Mommerzienrul izrr
i.u .nn Cw|«l itummrl in nochheim und Landwirt Kurl stegmach >.
>« Bieriludt . wurden wieder,ewahil . I » die Uedäudesteu ' r-Vrr
enlagungskomiNiijlan iur di« Lteuerjahre 191»— 1983 wurden , e
mahlt ui» Mn,lieber Landwirt Mail Wilhelm Bierbrauer in
Biriirvd !. Xün <hfrm „ fMr steinrich Idiele <n « chierstei » . Schreiner - .
„leister Jea » Baß m B -«br :ch: ai » Sielluenreler Maurermacher
<<»ii,rich Liegler iii Miappendeim . Maurermeiiler Johann Sommer
i,i oachdrim . 2 » die lli »loii >iiiriiileuer -Veeaniagu,ig »IommiUion
iur di. Steuer,akre 1919— 1924 wurden , ' wahli nt» Miigiiedee:
Landwier und Winter Johann ilitert in >iochh«»n. Fabiikdirelioe
i'iermaiin stiimmei jr . in stochheini , Maaimaiin Friedrich Müller iii
Kiedrich at , Stellv,rite,er . Bur,erm »>i>er Büchel , <n sonnen¬
der, . (Mail und Landwirt Adoli Rieirr >n Auringen . Landwirt Mari
Wilhelm Bieroraurr i.i Biresladi Rach Vornahme einer Reihe
we,irrer Aasichußwadlen beichiaß der Me„ «iag . die Rechnung iur
>914. I91S imd litt « ieiuzuslellen und der» Richmmgsli -ger . Mreis-
,enii »ei,Irr Fächer . llullaiiuiig zu erteilen Der Mr»,»Ia, deicht»»
„dann den Brnrii , de-.. Landtreiie » Wiesvaden tu der in der Bit
dun , de,riti «n«n Naiiamiche » SiedrlangsgeleUichail m b » " >
VUe- baden und die ilehernadnie einer Stammentzagr von KM ' '1)1
,n genehmigen iowie ' einei den Beitritt de» Landkreiie » Wies-
tu-den , u der <» der Bildung de,r .ii «»ru Modelo,eirieds -W »> d.
e. in Aussicht , <> nehmen.

- P o 1 i i f 11 i di t Nachrichten  Obdachlos meldete sich
»Ui Wedeiiieiiter . er wurde >» Schutzdali aeuanuneii — Oiegen
niehili » Arbeit,edei die die ihnen zugewieienen Mriegsgelangeuen
ohne , enu,e »de Äuiiicht lieb «», wurde Aiiteiae rrltultei — Ein
Mauimanu au » Wiesbaden , der ein Fadrrad mit ttzummidereiiun,
oh,-» Urlaub, » « benutz,- , tan , dieierhald .tur An,eich - — ule,eil
e Wirieirauen . du- ihre Fiüiiigkeitsmaße trotz vorheriaer Bekannt
inachun , nicht nacheichen liehen , iii An,r,,e vortzeleat worden —
Hui die Bekanntmachu », deireiieud FamiUenunlrrliützung und
Auinah " ' ,- von Antra,eu aui Uiewahrun , von Meieaseiterngeid
wild deiondei . hi" ,e »nr >en Letzt,enannte Aniraae werden -i--i
bei dem Mreisanslchuß iur Mriegshinierdlied >-n„ >in „ arge im Land
ire -ie Wi, ---baden . Landraisamt Wieedaden . Leiiiiigltraße IS- ichriit
i.ch oder „uindinh eni, >, »n,ena,utiien Weiterhin wird aui die
Vek»»ntnu >ch.i»g be,reitend ttzeii' ährun , einer Belohn »», iiir die
Lrniitteiun , der Taier di .- in der 'Rachi vom I I aui 12 Onni 191»
eine » uh ad, «lchlachlei habe " , » iiimeriiam , en, -,ch, Auch der , e
nntzite Anl >a !i»,unii iii erwunich , Jedermann . der bifsbfluglMi,
An,atzen machen tonn , wird «ebeirn . diele der Poti,einer,oallxnq
i>t7uuinuiai >leilun , Rathaus . . iimmer 12» mit,Meilen

Der '» ( rlil , des s a a r d u r , e r Wochenblatt «» Hane iiilt.
„Ir- ti von dem lode de» Pianers Dr Uie r d e r I horte - an un « , «
ivandi Mit der Bitte - ihm alle daraul bezüglichen Mi » <-ilun,en zu
zaltiidi " . steute einpiin, .-" wir da » Saarburaer Wochenblalt vom
» 2uni , aus dem liniere evantziliiche Uirmeitide der uachtoltzende
.liedacht ' -isariiiel mtrreiiieren wird . 2 >i Bu -brich a Rhein iii nach
.ui i nitziten Manne »alter alltuiiuh iur die dort ' , « Uiemeinde und
lut -itze. dl, den Mann lannte » und leine autzertzewahnliche pinrr-
am, »ich,- «i-ili ' , -' und pratiische Beiahitzun , ichatzen , »lernt hatten,
iniolae Schlaaaniall » am AI Mai d 2 Piarrer i > Dr Ulerderl
ueiilurden M » ieme , au » iiammender Serie itrvmenden
i,«t' un« hat, .- er ilch " ach Mrngsdegi »,- , in-i Dienit am « or , unter
it,-l»I«- lieldari -uen in -iinilli , , «»leidet und war Feidgarniion
i-iarre , in Man » im in-nnegau lBel,i »n > aeweien 'Auch tat ihn
U i, iiii Rahmen de» « an »»» mit dem Mr,e,e „ ne große .geil un,e
t-iiiche„ - und der Wvaendran , „aterlaudiicher Urhebun , hat lein»
ileuerteele au ! du- Hohe,elra,en Durch,tiiht von Vaterlandsliebe
und Eheislasneeehrnng har er gewirkt viiendar war lein Maeper.
io widerilaiidsliihi , er tu lei» ichieii - doch ein zerdrechtiches ISeioh
Iur die UH»! des Oieistes und der V»,eiit »run , Er hat iich I»,
Dienite ne,t <-hn und iii ein Mri«, »api »r beionderer Ar , Die
e v i, n , e I i I rii .- UlemeINde S a a r b u r a betrauert mit
I ' Dr Ul e r d >- r I einen ihrer  i r ii h e r e ii v » » I i v r , e r
Am Ai . 2a „ >i»r II » ? ,o, Piarrer vierder , I» du Uiemeinde »in.
Ur tan , duinal » »I» iuntzer -Vikar von stangendieten und Hai in
saarvur , di » , um 2nhre 1898 oordiidlich gewirkt Di» (8»,»»,nd <-
hat ihm »lei zu danken Vor alle, » ivar er eine Periöntichkelt - di»
-ihr Ui" ihrer hi-ruorra,enden Beiahi, »" , und Treu » willen ach
leien Durch alle lein -- Bemuhnngen ,0, iich als L«il,rda »i« die
Adiuk-i- eine Uiemeinde in iormen und „ i ieitigen . die sich Ihrer
desanderen Art lind ihrer .-tutamnien, «Hörigkeit bewußt war «.
Doppelt noiivendi , war dies , weil damgis meit inehr als heute die
itzlaui ' iiisgenaii »" prrtplittrri und trritrei ' i in einer andersartigen
Umgebung wohnten und bi » Ulirliigen und in die Taler oon
Albertchweiler den ei» ,i,en Miilelpiiiikl des Ulemeltideledens in
i- ourdur , holte, , Ilm die verbindenden Faden „ > knüpien - war
ihm kein We, , » weil und kein Wetter t» Ichtechi Spüler ha > er
uns einnwt er,ahit - wie er atzen stinbrrniiien , e,cnnd »r nur den
einen Va „ g,i kannte : - Oindurch ' Dem «roßen ,-iweik ordnet»
r , noch die Maßnahmen «nter - d<» znnächit eine andere Abzieiung
Hallen - wie den Utnilav Adali -Verein und di» Familie,ladend » io-
ivie den <<ai -suaiervelein Dem Uiier blii-h der urin !a nicht ver-
la,i Seil Uieiblii iil der « emeind », »danke Irotz aller Schivan
»Mch-n bei den Uvanqeliichen ieil verankerl Di» Uiegemvarl Hai
die Piiiü » - Irin Vermach » ,!, Iren tu demahre » Auch iiir di»

durch i»i,,k -Vemuhungen a«,a »iii»rl»n « emeinden tftiringe»
und 'kilbeririimriier iii feine Fiikderun , des « emeiiideiinns wirk-
tan , , emard >n Uin enges V „„ d „michiingi Saarbmg ieil
uieebrri -, ,-ftü evangeiiiche Mir-ire und Lchni » Lehr viel hm
«ierberi für die äußere Ifimirtming der ißemeind « aelan Sri»
Werk ilt der Ren bau der ichanen Uhriiiuskirche Mil »rilmmiicher
Werbekrai , und iinerniiidlichkeil hm er di» Mine ! in der l',a »p,
in,he deichaiii . Wleviei Wege mußten dazu delreren - wieviel Tnren
„üiinei und <><( ,„ , erwerchi werden ' Richis Rntiames ließ re
utiveriuchl Alles UleichM brnchte er ,u leinen Biilgangen mit-
ob er bei der opiertreublgei ' Uikmeinde . beim ttzuitau Adoii -Vercm,
dei Freunden oder bei regierenden Für » «» untiopiie . Auch iur
Pion und itzeiiaiiun , des Baues ,il Uierberi - wi , aus den Akten
hervuigehl - der geilli, » iirhever M » rohrend », Liebe hm el^ ich

alle, ÜtiiMifpcucn angenommen und alle» bedacht- um es am U-ode
iuiammrniünen zu lallen za dem Ichönen ikinkiang- der dem» irden
Beiucher der Mirüie jo wohlloend beiühri Uicebc,, woUie- »iaii
nur der giaudigen Ulemeind» einen Temoei der Andacht, iondern
auch dem ifvangriuim eine Burg errichten. Mit Rgchdruck. ja zu-
weiten mit Schärte, hm er den »vangetiichen Siandpunl , in unierer
«egen» v»einten . Schließlich«lang durch alle«, was « erdet, ai»
Platter lat und Ipiad). auch die deuliche Rote Le war d«m,ch.
eoangeiiich Dir Maiieealacke aui dem Turm der Uhriiiuskirche
»lim di» Lnichriiii

-Moiiergiock bin ,ch aeoomii.
2ch rui zu « o„ . -Do» demiche Uand-
Den Mailir ichutz mi, ilarker 4,and "

S »»,»I> Demichen wallte Uierberi- wie »iiiir linier großer :ne-
iarmalor Luther, diene» iki» iiarkes deuliche» »irrt ichiug >n
teinem Bolen- in Predig, m,d iimerrichl- in Verkehr und « eei-
,a,,e uierberls « erdieuli um du Piiege oalrriändiicher me
jimluilgj ifl fjrofi und unl»#Hreiit»ar . Nun ist Dir treue Wann selber
(in Opjir lw*> -iriepe- genw.den Da- tsiedallttnt» un ihn bnt siin
in ielner « emeinde bisher ' riicki erhalten. Der Tod kann es nicht
aastatchen: »ein. er wird es vie-imehe Mich bei der « emeinde neu
aniiebeii und lieh venirien Iahen « eilen iah auch bei uns das
Wae, der Scheiii -« edenlel an eure Lehrer, die euch das War«
«alles , efa,i haben, welcher Lude Ichauel an mid iolgei ihrem
«landen nach' "

lleii« Schuhoeroednungen-
Du- ichier „nabiehdare Reihe van Perokdiiung»,, oder di«

Sihuhoeriorgiiiig Ist ioede» durch vier »eoe veegräßerl worden, oon
denen drei iiir das Piiblilm « von «räßiem 2nl»r»ii» sind, .-zwei
van ihnen haben den ,'luKif, Mißilänüen em linde zu mache», die
im SckiiihhandeiMid iiii Schuhmacherhandwerk»iiigerilien war»»

Mit dem Perkani van Schuhwerk ,m MI e i ,i d a n d e I he
iihäiiigi iich die ein». Sie veediei»! den iiandiern alle Muß-
nadmen. die « niai»i„imige» uoe den « eichäiien heroorriiien. A„-
k„ndig»»ge» van 'Verkauisiagen- irinaaua neaee Waren »iw. iin-
deuoiiime" dieidi dem Läiidier miitMeiien. daß er Waren oder
destiminlr Warengallungen nichi mehr habe Line neue Be¬
helligung des Muulnuinn-j Mid der Munde» dedemei es. daß oon
nun an beim Schiidlaui nichi nur der Bedarisichein. iondern auch
eil, perianiicher Liusweis, Paß , « edurisurimidi-, Miiilarpast uiw
oartuiegen iii Die Veruednu»« tritt am 13 2um in Straft.

uliuiidiatziich darf oon nun an nur der A u » d »11e r, , n g « n
ansiudrr » . d „ uo» der Monirollstetz» für ireiaegdenes Leder
foiä-ce tugeiem erhäli- leidst wenn nur ikriatzstoite vrrweiidel wer
den Prioatpelioneli - die de»! Schiliier ins .' »andweri piuichen
und ti-lbit ihr Schuhwerk reparieren- dürien es oder auch. Be¬
il, »de. die kein Leder erhallen- iondern nur ikrigßstgii» oerarde,
len, iilnncii nur bei Brdari und auf Widerrist zur Ausbeiierung
tugrlosten werdrn. nalürlich nur mit ikriatzstoiie» und „ach <tr-
iiiii'Ug „uer ganten Reihe »on Fgrmaitiüieu Die Folge dieier

«nkgeme-mei, Veriuguug wird Irin, daß man auf eine Reparatur
noch langer wird warten mstiirn als disher Freilich hohen dir
ttzeietzgede, von der Reichsstrllr iiir Schiidoeriargung auch daran
gedmttz und haben oor,ud»uge» oeriuchr Jeder Schuhmachermuß
arlau ein Auilragsvuch iüheen. hg» unzuiäiiig» Bevor, „gung »in,«
Munden vor dem »ndeern und oußetde», Uedervorteiiung verhtn
dern ioll. Da muß Dalum de» Austrages. Adreste de» 'Auiirag
gebees- Ar, der Reparatur , verwetzdrie» Maieriai . Mosten. Arveils-
ioh" . liuküileu. « ewinndeirag. Preis und ichiießiich Tag der Ad-
lleier an« genau angegeben wrrheil. was zufanimen die Lebensde-
ichreidun« eines geiiickien Stiefel» gibt. Di» Preisderechnun« (oU
iich gtnau an die ichon irühee eeiaiiene» vorichelsten halten- Di»stch genau an die ichon früher
Arbe-ilen ioll, " in der Reidenioig » der rrieiite » Auilräge ansge
führt , und mehr als ein Paar °o„ demieidrn Auiiraggeder soll
gieicht „ i>« nicht angenommen merden.

Wo « Manichuhweek  gniangt . io lind » eftimmungen ge-
ged»,,, die »ine Lutusausiührung verhindern sollen . Mit einem
Piiind Bit » er und ähnlichen Bestechungen ioll inan dem Schuh-
nuicher nicht mehe kommen bürfen : er dar ! nicht» annehmen wie den
ihm geduhrendrn (lleiddeirgg Auch diel» « eroednung tritt am
iS 2 »» i und nur bezüglich de» Paeggeaphen . de» di» Zuiaiiung
zum Ausdeiieeu »»geil , am I . Juli in Straft.

Ifrfrtiilid ) ist immethin . daß vom IS. Juni di» 18. Seplemdet
jehem Beebtauchtt ohne Prüfung der Rolwendlgkeit de» Bedarf»
ein Sonders » uhdtdarfsichelu  auszuftellen ist. Dieser
derechiigl zum einmaligen Bezug » dedaeisicheinpstichilgen Schutz-
week». und zwar eines Paar » hausschuhe oder Pamoiiein oder
Turn - oder Tennisichuhe oder sonstig » Leinenichuh » oder Ball - oder
« »iellichaiieichnhe vieler Eonderschuhdedarisichein wird bei ipä-
„rem Bedari an Schuhwerk oliv nicht angekechnek Wer sich io
»inen llziraichein ausiiellen läßt , muß ihn bald benutzen , am 1- Df»
loder verliert er seine « eirunn.

Wie die sehe in » einzeln » gebenden Verordnungen in der
Präzis wirken werden , bleibt adtuwarlen

Vereltwfilnnelfc auf Anzeigen.
• «eiiügeizüchiee - vereini  heule

iommiung
Mitgliederoer»

— .königliche Schoulpieie.  I » der beuitge » An
fützrung von Mozarts - Zaudeeildte " iingi Fräulein llkyersd .i
,um erii » Mul » die Paule Sei Panuna . die luelterc Vesttznu
ileibt unoeräiberi iAdannenieni ll , « »fang 7 Uhr ).

we Schierst « ». 12. Juni « estttn Mtmiltag wurde vor tu:
Amwgerichl in Wieadaden da« Wohnbau » mit sSautgarttn in
«edengebäuden . Waschküche. „ ° i,stall . Liigethau ». Book,Halle , d
legen RÜeiNftruße II dahiee . mit ll 2ir HZ Quadraktneier Biarti
ier Vwang »o«tii »igerung ausgesetzi . ll » h« »d« t stch dabei um d<
änioesen de» Vouwdaumestier » llhr,ftian SchatPein iüngeter d
hier . Da » Anwesen war geschätzi vom Drl »gerichl mit 8300U l>.
ppn der Steuerbehörde mit 35UUO M Di» erfte rnwoihek . weih
im Beil « der «statt « ledrüh ist. beläuft sich auf 17 « JO M . »
olgtn dann 2 hhpolhelen »ine» Wiesbadener Remnrr » ml, ,i
ammen 18000 M . und 2 weitere htzpolheken mit zusammen wi»

Mark , wovon «in » dem Vorschußoerein Biedrich zustehl . D,
hächstgedo , mit SS 000 M . legt» »in der SuHadee der beiden itzitz
Iheken »an je 8000 M Lee «juichtag wurde gleich im Termin ,
Milt. Rechi» zu Lasten de» Mäuse», vleiben nicht destfhen

TU»» », 12. Juni , llin » « »deimichiächterei wurde am lei¬
ten Montag in hiesiger Stobt uuigedeckl. Man Halle schon ii
iätzgerer -Zeit aus «inen hiesige» Bürger Verdacht . Ai» dieser „
Momaa gerade daean war . eine geschtachtele Muh und ein M-ii
deib» sein in Stücke zerlegt , i» Säite zu verpack «,, und »ui ein
Wage » zu verladen , kam di« « endarmerie Hinz» und deichiagnatimi
da » Fleisch, du» der Schieichdändter nach Wiesbaden schaiien tuollu
Di, Sach » ist zur 2t» zeige gekommen.

stichst. Olli falfcher Ir »n,portsllhrer wurde vorgestern
hn-sitzen « stlerduhnhoi »mtarot . ll » wur »in Unteroffizier in Len
naiusmiisotm , der sich au » den, besetzlen « »diel aus « ülelzii «»
bi« nach Franks,,rl durchgeichmugge » haue und . wie er zugeiiii,
nach -lliitiideeg woliie . I » FeanksuU geri », der Ausreißer , der iii
übrrall als Iransporistihrrr auffpielie , in einen iailchen Lu «, de
er hier verließ , ui » er seinen Jrrlum brmeriie . Dabei erestie
sein Verhängnis.

Feanksuek . Junge Mädchen als llinbrecher . Aui der ,e,
überraichie in der Dienstag »achl eine Poirauille zwei iy ;iibi,.
Mädchen bei einem llinbrnch Die Mädchen waren gerade im Ae

Srlfl, mit einer schiorre»Brechstange den Rolladen der Ligarrennnblnng im staus » S2 zu zerirümmern . Sie wurden dem zustiin
dige» Reuirr zugesühri . wo sich bei der PerloiluiseslsteUung er«,,
daß man »» mir allen Bekannten zu Hin Halle, gegen die deren
Siraiuerinhrrn gegen Diebstahl schweben . Im Besitz der tf :\
brecherim, »n fand die Paiizei »inen weriuoiie » « laU-rbUiinainoi
mit dem die « laslüe de» « eschästs ouigeichiiilMn inerben fällt»
(fine In der 'Wohnung der Mädchen vorgenommenr hau «|mlnm
nach etwaigem Viebsgui hatte kein llrgebnis.

Griesheim . Di » Leich» de» vor einer Wache im Mai » ertum
lenen Sahne » des Fabrikdireklors Pistoe wurde bei Schwanini,
von einigen Pionieren geborgen , denen damit die ausgeießle ->.-
lohnung von MIO Mark zuiällt.

St . Gaettsbaufen . In einem Modlenztr Mtankenhauie mnrt
tstl In Rastäiken wohnender Mann ringeliefeti . der vom eigene,
deiadenen Fuhrwerk überfahre » worden war . Ikin vordere , Wa «,n
rad ging dem Bedauerns - erien über di» Brust i außerdem «rillt »
einen tomplizierien Beinbruch Am Freilug ist der Unglücklich
jeinen Verletzungen erlegen.

Dillendurg . Der Arbeitet Züich . der hier bekanntlich vor einige
3,1 , In der Friedrichstraße 1700 Mark geitohlen balle , und um
sterdorn In UntersuchungShast gebracht wurde , verprügell » dar , dr,

E « ejängniswärter . Daraushin wurde er auch Wetzlar in « UMiliior
gesängni » Überführt , stier gelang »» ihm . den ..wilden Mann " <
markieren und jo bewertslelliaie er sein» Verbringung in di» Irre,,
anftail Bieße » zweck» Beodachiung . Von dorl au » sund er den W,
in« Weile.

Wb Mainz . 12. Juni , steul , nochmillag 12.48 Uhr fand in dr
Melallwarcnjadrik pan Vujch «in» llxpiosion .statt , durch welch
ein kleines Belrledsgedäud » zerstört wurde . Außer dem Material
jchudeu sind leider auch mehrere Menichenopier zu beklagen . A s
jetzt lind festgeftelli drei Tal « und 80 dl« 80 Verletz !», darunter etror
10 Schmeroerletzl ». von letzteren ist disher einer seinen Wim «,
erlegen . Der Forlgang de» Beirieb «» ist nichi gestärl.

»amiheim ». M . Bei der Viockstalion Mönchhos ließ ii,
Diensigg früh di» Itzjährig » llva « urkarl au » Eddersheim van I
Mainz —Frantsureir Auge lolsahren . Da » Mädchen unterhielt nn
dem '22jährigen Schiosier Friedrich Müller oon hier »in Uiedesve.
häilni « und war seit Samstag au » dem Etternhauie verichwimdrr
Der Liebhaber , der di« unselig» Tal de» Mädchen » fofort der h„
stgen «Station meldrl ». ihr danach anlcheinen » deigewohm Hai
wurde oerhaftet , da er im dringenden Verdacht steht, an dem Ai»
soll nicht ganz fchuidlo » zu fein.

Landgräfin Anna von Hessen f.
Frantf url  a . M ., >2. Juni Landgräfin Anna uan steiirn.

aedaren » Prinzrffin van Preußen , ist heule früh S IS Uhr an den
«edrechen de» Aller » vtrilordeu . Al» 17. Mai 1836 al» Tochter

Einer Herausforderung
unlerer Feld» auen kommt e» gleich, wenn wir un,
immer aach mil « oidlchmuck Kedängen. wädraud sie
di« Wund, » «nd Barden de» Krieges Magen, verdaust
deshalb allen Soldfchmu » bei den GoldanllaniOstellen!

Fnweirn nn» Wold-Nnknuitwache
für Helfen « » » an 10 .- 9 » SN » «.

wleadaden . Für die hiesige Mänigiiche Bühne find ab 'ierbit
dieies Jahres oerpflichtet worden : al Optf : stete Jofef non
Monownrda von der Boiksoper in Wien . Fräulein Marianne
Aijermann vom Dpernhau « i» Fronkfun a . M .. Fräuirin Anni«
Linnrr vom Sladllheaier in Stettin , dl Schaufpiei : Frau Lucie
Llßi aus Sluilgari . Fräniei » Friedei Wellhosi vom Deuifchen
Idealer i» Warschau _

de» Prinzen Marl von Preußen geboren , vermädii » sie sich >'"
28. Mai 1883 mit dem Prinzen Friedrich , fpäleren Landgrafen ui
steilen igest 14. Dklober 1884). Wenige Za «, vor ihrem 1 °»'
«mpsin« die Landgräsin noch den Besuch de» Malier », den sie Im
fast 20 Jahren nicht gesehen hotte . Auch di» « rvßherzogin L,"le
von Bade » und der Bischoi von Limburg stattete » ihr noch Ar
such» ab

Di» oerstorbeu » Landgräsin hat in de» 32 Jahren ihres w
d»h» manchen harten Schickfalsschlag »rlragen miiiie ». Ihr äilrsirr
Sohn , vandaras Friedrich Wiihelm . ged . 18S4, verunglückl » währe"»
einer Ritteiineerreii » 1888, ohne daß der Tod ausgeNär « »<rrd, -'
konnir . Der zwestäiirfte Sohn ist der 1883 in Kopenhagen «e
Horen« Landgraf Aierander Friedrich , der in Phiiippsrnhe I!"
stanau refibfert , der jüngst » Sohn Prinz Friedrich Mari ist durch
leine steirai mir drr Prinzessin Margaret » von Preußen des Malirr»
Schwager geworden . Di» ältest » Tochter (Clifabeth heiroiei » 1884
den Erbprinzen Leopold von Anhalt , der schon nach zweijährig"
Ehe starb . Di» jüngsee Tuchler Shvilla ist die « emahlin de» Fr <>
Herrn von Vincke »uj stoi « etter » bei Mönigstein . Der Mri,g
brachte der greisen Frau den Verluft zweier Enkes , der Sähne d»
Prinzen Friedrich Marl . Seil dem Jahr » 1888 wodnl » die Land

Edith Aürkners Liehe.
Roman von F r . L » h n e.

i .’H Forlietzung i INachdruck verboten .)
Aber all an llriahrnn «. gnädige Frau . Mein 'Valee ist »iw,IS

leidend , meine Mi -tter Ist «nt einigen Jahren gestorbeni mein Leben
ist re -ch nn Mumme » «i-weien

<<ubeii Sie noch «ietchwist,-, -
ll <nrn Bei 'drl . de, jetzt in Leipzig Medizin ftubiert Wir beide

verftehen uns lehr gm . er tlt ein Jahr länger als ich. ein prächtiger
M <nicht llr ijl mein bcile-r Freund'

haben Sie hier nicht auch Frenndmnrn und Verwandte-
Biel Le, !, die iogenannten Mädchenleeundichaiien zu plleg .' it.

hatte Ich nicht ' Und mit meine » Verwandien - - hlldrdrandt » in
der Parkitraße ' irrr stilbebrandt iii dkt Brnde « meiner nerstar
denen Mutter

Ah . da » elegante Faulet » .« ildcbeaudt Ist demnach Ihre Mniine '
iwierdeach Fron Thomas aas tunge Mädchen Sagen sie . Frä « .
■ein Bürkner . iil es wahr , daß k!e sich demnächst mit Aiieisor Martini
«erlaben wird - Ich hor ' e neulich davon

Ich weiß <-» nicht, «nodiae Fra » : wir kommen gor nicht zu
jninmrn

Und ans einen erstaultten Blick der allen Dame fügte sie
hinzu:

Die Veriäuedenheo unierer Lebensstellung — ich war genötigt,
mir durch Umerrichigeben einen Erwerb zu iuchen -

Was Sir in meinen Augen » ue hebt und edel'
«anz meine Aniichi . Mmxa mari bn steeberi ein . hmier den

Damen heraorlreienb
Iii '» eriaudi ‘
(fr zag eilten Sr :' l:l zu iich heran und nahm neben den beiden

Dnmen Platz dach ia . daß c  Edild beodachien kannte.
Wie heißen Sie eigenliich mit Ihren , Vornamen . Ftauleiit

Vurkner - Denken Sie . es iniereiiierl mich stet», zu »Ulfen, wie
dieirnigen , mit denen irti zniammenkomn e. mit dem Vornamen
hiißen . i»gie Fenn Thomas Inchelnd

Ich heiß « Edith - Maria . Jioide . Edilh.
Drei ansgewähil schone Namen . .
Ja . gnädig » Frau , und ich ireue mich auch darüber ! Mein

Bruder heißt Thankmor Unser lieber Vater Hai di» Namen ausge-
imtii , er ist nicht ia für da » Alltägliche —

Sa sprach man hm und her . h>» stausiraucnpstichlen Frau
Thomas gebaien . sich auch in den anderen Räunren zu zeigen.

Herber , und lldlih maren allem Ei » hatte oar seinen heißm
Blicken die Augen gesenit . deren beeil », dunkle Wimpern aus ihre»
rosigen Wangen lagen

I » iemer Nahe wurde ihr ia „ gen . sie iiihile sich briangen . wie
oon einem machligrn Einstuß gedannl.

Alio lldilh heißen E,e - wi , der « amr zu Ihnen paß,!
jagte er leise, und dann : Fräniei » Vurkner . Sie Und wnnder
ichnn -

Verletzt hob sie Me Lider enmor und iah ihn an
, -rrr Thomas , wurden Sie das wohl nhne weileres einer

Dame aus Jhien Mreisen sagen - Ich bin heule ai » « ast Ihrer
Ellern hier ihre Stimme bebte und hntt » einen inst irnurigen
Minna

llr zögerte ein wenig mit der Aniwori : dann lächelte fr , was
ihm wunderhar aui stand.

Nein Fräulein Vüeinee . denn zu einer ioiche» Behnuplunz
wurde mir nalliiandig die Vrraniaiiung lebten.

Sie erroiet » nnd mußl « nun wider Wille » edeniall » iachein
In dieiem Augenblick trat sterbrrl » Vater zu den beiden.
stier lind Sie — meine Frau schickt mich! Nun neben Sie mir

Ihr stöndchen . daß ich Sie nach dem Silaoier führe , un » etwa » vor-
zuipieien'

«ern . sterr Thomas , faglc Eduh ohne jede ,-fiererei : aber Sie
müssen ein müder Meiliker fein , denn I« groß ist mein Skännen
nichi

Ich will kein Milder Mrittker . nein , mir »in dankbarer 3uhärer
lein ! Man lagt « mir . »aß Sie lehr gut spielen : bei mir wird leider
gor »ichi inuftzieri : wir sind rin » lehr iminuftkaiiich » Familie und
ich höre so gern zu.

«oianl öffnete sterr Thomas dem jungen Mädchen da » Miaour
und fegte sich dann bequem in einen Miubjesjei , die stände über »er
weißen West » gefaltet.

Spielen Sir . Iva» Sie wollen , Fräulein Bürkner : Noten I'"»

8einig da.lagt«er auf Edith»Frage Nur nicht»Trauriges obertzaijisches. uielleichl »Iwa » au » „3ar und Limmermanu ' o>"
»„ ii - Freiichiii, " oder ..Waiienichmied " : da » sind mein « lietli- 5
Opern.

lldilh begann zu ipieie ». Ihr Auichiag war weich, aber dca:
lern jeder jaijchen Senlimemaiiiäl Ein Heiner Mrtie von ,1"
Hörer» hatte sich um sie gebiide, . Sie gab sich ganz dem Geuum
hin . aus dieiem vorzüglichen , klangichonen Jnstrumrui zu ipiel-'»
Ai« sie oushöne . kinUchle sterr Thomo » begeistert in die ständr

Braun , druun . Sie spielen ja ausgezeichnei . Uede» Fräule "'
Und vergnügt jummie er vor sich hin : ..mich ich nwr rin Jüngiior
mil lockigem stnae —"

lldilh mochi» nicht zu lange bleiben Tie nohm möglichst >-»
nujjälligst « elegenheil . sich oon ihren « ostgrdern zu »erndichie»"
herzlich jür den schonen Abend dankend.

Sxrbtrt . hatte r » bemerkt.
Sie wollen schon gehen . Fräulein Bürkner ? Da « ist frtioh-'
llin iinverhüllie » Bedonern kinng nu » seiner Siimme
2a . es wird 3 «i! Iiir mich
Und jiirchien Sie sich nicht, den Weg in der Nach! allein I»

machen !
Lächelnd schütten » sie den Mops
Nein . Uebrigen » Hais» ich. ein » Droschke zu bekommen'
Wohnen Sie w»U7
ll » ist doch ein ganze » Stuck — in der Eieinstraße.
Sie verneigi » sich leicht. Eule Nacht , sterr Thomas
Bekomm « ich kein« stand . Fräuirin Bürkner?
Mil (eichtet Verwirrung legte st» ihr « Recht« in die >ni»g<-

strecki» stand sterderl«
3 >rm »eiienmoi hielt er die schmal» stand de« Mädchen » in bet

leinen . Mil trampshastrm Druck preßlr re di» ichianken Fing « ,r
hielt sie lest, di» Edith erräiend ihr » stand befreite.



«rätin Unna in ftrantfurl in Ufr « aoigmiftrafte. di« Sommer-
moml* verbrachte fie auf Schloß lttboif*ccTb*i BulDa.

I > B-,iehungen ber Sanbgrä|ln zum.f)obc:ttüflernliau|e luau«
nichi immer ungetrübt. Da» Ioiii 1880 mit brr Slnnffion Rur-
helfen, brachte bl» eiste(fmlrembung. bie Berfäbnung mürbe durch
bi» Heirat de» Prinzen Friedrich Karl mit ber Schwester des
Ruder. juffanb» gsbraebt. Nachhaltiger wirkte bi» «ntfrembung
-wischen beibett Jiaufern, ul» bie Sanbgrdfm am 0 Oltober 1901
uir falbötlWen Kirche übertrat. Erst vor 14 lagen fanb bie « er
fölmung zwischen bem «aller unb feiner « rofttant» flau, " »
Schritt, ber beiben hoch anznrechnen ist. — Mit ber Landgräfsn ist
eine Brau van ungewöhnlich« Klugheit, harter (fneflll* unb schar-
fern Urteil, aber auch eine Mutter »an unendlicher« ule und »er-
tenegriifte dahingegange» Cs schieb mit ihr eine Wohltäterin ha-
hin, bie in der Stille mit affenett iRinben au« ihren reichen Mittel»
ben Annen unb Bedürftigen gab. Ihre fürftlldie Hofhaltung in
ber stillen Strafte de» Weftend» war oft der Mittelpunkt eine» strei-
se» gekrönter Häupter. - Wo bie Beilegung ftattfinbet, ist nach
nicht bestimmt, Wahrscheinlichfindet die Hobe Brau ihre letzte
Ruhestätte an der Seite ihre» (Bemabl, in Oiumgenheima. M

Frauen von Würde
euifogen freudig allem « oldgefchmeide. wenn da»
rate Metall int Setib de» Balerlanbeä ju Lieg unb
Beleben bist!, »rauen unb Mädchen, gebt in ben
«olbanhaufslleUen, gebt« olb iur Wehr, nehmt«Illen

Mfc .WJS‘V. -V.‘*5Ä
Aermifchfe».

Neue Keifebrotmarlen. Wie bao preuhiftb» Uanbeegetre beamt
mitteilt, wird bei Re.lbruck ber auf insgefamt 60 « ramm fflebatt
lautenden Reich. reisebrotrnarkene'ne Umgeftaiiung erla gen. Die
10« ramrn-Abfchnitte fallen weg; die Abschnitte Mit der Wertangabe
.40 « ramm« rbätT erhalten bl» Wertangabe„50« ramm« ebatf
vir Warfenbogen mit den 50 Gramm-Ab chnitten, " " den um
1 Zentimeter schmäler gehalten. Der kleine fchrvarzeAbler erscheni
bann am linken Rande. Durch diese Umgestaltungder Reicharetfe.
bratmarken wirb die « üiligkeifbauer»er bi. herigenm» >0- und
40« ramm.Abfchnitten versehenen Marken nicht berührt. Sie blet-
den neben ben umgeftalteten Marken gültig, bl« sie verbraucht find.

vie Kleiberabgabe. Der „Berliner Lakaianzeiger nimmt in
einem sehr scharf gehaltenen Artikel Stellung gegen die Ankunbi-
gang de» Leiter, ber Reich»belieidung»stelle. das, eine Enteignungbet-Melber der bürgerlichen d" « unitlan».
arbeiter erfolgen fchle, falle

^ber "Reich»n?g^ ê en°b1êDurchsüĥ ngeinersoichenMaßnahn >e,die" keine gesetzliche «runblage habe. Stellung nehme und dir An ¬
hebung einer etwaigen solchen Maßnahme verlange. Der „Lokal-
aneeiger" schließt feinen scharfen Artikel mit der Bezeichnung brr
nngetünbigten Maßnahme al» tommunisiischenEinärissinda«
Brloateigentum, ber ohne leben Rechlvbodenfei unb Infolgebelfen
da» Rechfempfinden unb die Achtung vor Mein und Dein »um
Schwinden bringe. .

Vau verkannte Dlnbaben, In Worms wurde in da» Ge-
langenenlager ein IriegegefangenerRuff» tingeliefert, der ' cm feiner
Arbeitsstelleau» einem oorfe Rheinhessen» entwichen war. um in
hin» Heimat ju fliehen. Rach längerer heimlich« Wanderung kam
er in einer großen Stabt an unb glaubte in —P et er »bu r g zu
fein, « roß war aber die Enttäuschung, ai» er hier gar bald feftge-nommen unb nach Warm« In» « esangenenlager transportiert
wurde, denn er war statt nach Petersburg nach— Wiesbaden ge-
ralen. Bielleicht hat bie russische Kapelle auf bem Oleroberg Sie
Zäuf̂ m« be» Nummer 81 ber amtlichen„An
stellung».Nachrichten" sindel sich folgende Anzeiget.3» I. Oktober
sft die Stelle eine» verheirateten Hafoerwaiter» zu besetzen, der die
«rlebigung von Amt»- unb Gutsvorstehergefchäftenmit zu oer-
inrnffn hat Kinderlose  Ehepaare werden bevorzugt. Remonte»
Äot «allenau.- Das wird in einer Zeit a mt l i ch veröffentlicht.
i„ der die übrigen Behörden sich den Kops zerbrechen, wie sie die« e>
burtenjab̂ beben(«innen „ nllf S. au.
Rvthenbu7ao. Ibieal . Dien, .Mädchen in Ingalstadt stand, ist sehr
trl 'aebegeiftert. AI» sie van der neuen Vssensive und ihren Erfolgen
« » hielt fie»* nicht länger. Sie oerfchafste sich eine Uniform, eine
Mütze und ein Paar Kommißstiefel, ließ sich die Haare Mieren unb
fAlofi sich al* Soldat bem nächsten Truppentransport an. Sie
tourte aber bald entdeckt unb in Reu-Ulm au» bem 3ug entfernt.
Auf bie Poiizeistation gebracht, erklärte sie kategorisch, sie werbe
nicht ruhen, bl« sie draußen bem Baterlanbe bienen(onne. Watt
mSble ihr klar,baß ihre Arbeit in der Heimat genau fo wichtig fei
mi* München." Der*Sch? iftftell« Richard Boß ist einem Schlaga»
fall erlegen. __

Tkeuefie Nachrichten.
»bna Berlin, 12. Juni. Der Ernährungsausschuß de, Reich»-

tage» lehnte heute die Anträge Röficke ikanfi, Held loätstj unb
Use»ter (F. » p.s zur »enberung ber Organlfation ab. an ber ber
BMtfmmung vorangehenden Aussprache führte der Staatssekretär
von Waldowu. a. au«: Die öffentliche Bewirtfchaftungder Leben»-
unb Buttermittei ist bei den fetzigen» erhälkniffen notwenb g Jede»
System einer foichen« ewirtfchastungbleibt aber unvallkommen sa
lange die Borräte unter Bedarf bleiben, wiee, fetzt der Ball ist. Ich
bin natürlich auf Verbesserungen bedacht, kann aber da» gegen¬
wärtige System so lang.' nicht aufgeben, wie eine Knappheit besteht.
Da» vorgefchlagene System der Landumlagen ist für die allgemeine
Bolksverforgung unsicher, weil die notwendige Sicherung für die
unoermeidlichenund nicht vorhergefehenen Ausfälle In einzelnen
Uanbe,teilen auch bei einer allgemein guten Ernte unb für Rach
farberungen von einzelnen Bedarfsstellen, wie namentlichder
<>eere»verwaitustg fehlt. Eine fviche liegt lediglich in bee nllge-
i,teinen« efchlagnahme dergefamlenErnte. Die Lanbumlage ent
hält unerwmtfchle Är ken für den Erzeuger, bq bl» Umlage nicht

Kommen Sie gut nach Haufe. Bräulein» ürknerl «Ute Rächt
~ ^ " baŝ ue 7ch immer! Sie lächelte ein wenig unb bi» « rüb-
dien in ihren Wangen vertieften sich.

6i» halle bie wundervollen fammetbunllen Augen voll zu
Illin atifgcfthlagen; fie war hinreißend In diesem Augenblick.

Sr konnte sich taum von ihr trennen; er wollte noch etwa»
sagen, aber er besann sich ander», und mit einem« IM in ihr
schöne» « elitbl verneigte er sich unb kehrte bann zuru» zu der « e
iellfchast. deren Ende er setzt fehnlichst herbelwunschte. da alle»
Intereise daran für ihn erioschen war

Di» Rachllust kühlte Edith» heiße Stirn, al» sie nach Haufe
ging Sie durchlebte im « eiste den verflossenenAbend noch ein-
mal. Wie eine Vase in ihrem so einförmigen Leben war er ihr
erichienen und sie freute sich, « eiegenheit gehabt zu baden, baß sie
ein wenig Toilette hatte machen können; fie freute sich auch der Be-
munberung ihre» jungen Chef»

Ihre « »banken beschäftigten sich mit ihm.
Daß sie ihm nicht mehr gleichgültig war. wußte sie,eftt genau,

und an ihr lage», diese» Mesühl zu verstärken.
Rur klug fein, bann hatte sie gewonnene, Spiel!
Denn al» Brau Herbert Ihorna» stand sie glänzend da; sie

mürbe eine Rolle in der « efellschafk fahlen, unb olle Sorgen halten

fm  Da tauchte plötzlich vor ihrem geistigen Auge ein dunkler Män.
urrkops auf, dessen blaue Augen sie so vorwurfsvoll-rnblicklen--
unb wie ein scharfer, feiner Stich ginge» ihr da durch« Her,

Trotzig warf sie den Kopf zurück.
Wo» ging vueian Walbow sie noch an!
Wenn ihr fetzt« eiegenheit geboten wurde, sichztt verheiraten

und glänzend zu verheiraten, bann wäre e» töricht, diese Ehanre
nicht zu benutzen.

! inbtvitzuell nach dem wirNichen Ertrag der Emzelbesihung. lanbern
nur filmmartfd) verteilt werben kann Der Ernährungsausschus!
beschäftigte sich fabann mit ber Jrag. ber » eioirildiufiung voi; « e
müfe unb Obst Hierzu« klärte der Leit« der !lleich»stelle für öle
müt und Obst: Bei der biesfährigen Bestfetzung der Kirschenpreise
konnte die Kirfchenernte nicht übersehen werben Die Eingänge smb
deshalb sog« ing, weil die Kirfchenerntein die ein Jahre etwa nur
ein D,Ittel der narntalen Ernte beträgt Die Klage», daß eine Best
ietzung der Höchstpreise eine Verringerung de» Angebote» zur Balge
habe, find nicht richtig. E» ist nur richtig, baß in ben Sahen
nicht mehr zu Wuchvrprelfenverkauft wirb. Die breiten schichten
de« Volke, können fetzt« emüfe unb Obst kaufen, unb »» mlrt de»,
halb fthncUer limgeietzt Die umgelegte Menge au sich ist erheblich
größer. Berlin,  15. Juni.

Der „Beel. Lokalanzeig« " meidet aus Rotterdam: „Daily Er¬
preß" meldet au« Petersburg, baß der bevorstehende Pro-
teß gegen de » früheren Zaren  fenfationell zu werben ver
forscht Laut Berichten au» Mo»kau find die Svwfet» mit dem Zu
ammenbrlngen ber Telegramme unb Schriften de» früheren Zaren
an ben König Blctor dmanuel »an Italien. Ferdinand von Bu ¬
garien, Konstantin von « rieche Uanb, Albert vv» Belgien, Prof!
deinen Boincar» und KaiserW iheim beschäsiigt

Der „Bert. Lokaianzeiger" -neidet au» Bafel; De, „Rouoellifte
de Lyon" meldet au» Pari«: Der Miiitärkvmmanbant von Pan»
Dubail hat die« u »f u h r a i Ier Z ei Iu n ge » bi e I n fer a t e
enthalten , in » Ausland oerbohen.  Die Zeitungen, die
Ihre Spedition nach dem Auslände beibehalten, müssen besondere
Zeitungen herausgegeben, in denen sich keine Anzeigen befinben.
° Rach einer Meldung des „Perl. Tageblatt» au» A»g»burg
wurde in der Sitzung des Ministerium» de» Innern mIgetellt, baß
von August ab wegenB i e bma ngeI ganze fleischlose
B) od)en »intreten würden. Auch fonst feien die Lebensmitielvor-
räte 2,"0l>v̂ . j|(,(n hbiätter von gestern geben laut „Bert. Lokal¬
anzeiger" zu, baß die von den Deutschen in den letzten
I agen errungenen E rfolge nicht  z U len  g n e n feien.

Pari»  bietet nach der „Boifischen Zeitung" da» Bild einer de
lagerten Stadt.

.DI« .leuerkause der sübifchenc »Klo«. ^ ,
Basel . 13 . Juni. -21ii» Jaffa wirb bem sübifchen Korrespon

beit]burrau berichtet: Die silbische Legion in Palästina hat die
Beuertaufe empfangen. Die jüdische Legion behauptete sich nicht
bloß in ihren Siellungen, lanbern wußte selbst neue« Terrain zu er¬
obern.

Llit» ltnlmebuna m« dem Grafen Button.
Berlin,  13. Juni. Unmittelbar vor feiner Rückreise nach

Wien empfing der vsterreichifch-ungarische Minister de» Beugern,
«ras Bursa», einen Mitarbeiter der ..Rassischen Zeitung. « rat
Burian führte au»: Bel ber Kürze ber Brllt. die mir zur Verfügung
stand, konnten natürlich nicht alle Aegenftände, die der Beratung
harren, erschöpft werden. Die « inzelverhandlungen werben von
den Fachmännern de» Deutschen Reiche» und der öfterreichifch-
ungarischen Monarchie demnächst in Angriff genommen werben.E» kann aber bereit» ient fchon mit Sicherheit feftgestellt werden,
daß der « »danke de» Bündnisse, inzwischen ofienstchlliche Fort
schritte In der öffentlichen Meinung hüben und drüben gemacht hat.
E» ist wünschenswert, daß führende politische Männer von beiben
Seiten in Bebaukenaustaulch treten, um bie wirklichen Meinungen
unb Stimmungen Im Deutschen Reich, in Oesterreich unb in Ungarn
wechfelfeilig kennen zu lernen. Wa» dief-genannie austropolnifche
Lö!>ing betrifft, die mit dem Ausbau de, Bündnisse» In engem Zu¬
sammenhang steht, fo ist fie kein eindeutiger Begriff. E» ist ab.
wegig und irreführend, wenn vielfach die Meinung verbreitet wird,
sie fei bereit, van der Tagesordnung verfchwunben. Ich hatte be¬
reit« vor meiner Bahrt nach Berlin mich dahin geäußert, baß mir
von einer Preisgabe biefe» Lösungsoeriuchesnicht» bekannt Ist. Ich
kann daher heute nur wiederholen, baß sich die Dinge In Fluß de-
finden unb daß die Entscheidung in diesem Augenblick um ia weniger
erreldrt wirb, al« e» mir bei ber Kürze ber mir zur Verfügung
stehenden Frist unmöglich war, alle Fäden zu Ende zu spinnen.

Teldmarfchall«on ftoeMft über die Lage.
Budapest.  13. Juni. „Pefti Hirlap" veröffmtlicht eine

Unterredung mit dem Felbmarschall von Koeveß über Me Weftoffen-
fioe. Der Felbmarschall sagteu. „.: Dank der a>i»gez' -chneien Füh¬
rung und der Tapferkeit der deutschen Truppen geh; die offensive
unnufhaltfam vorwärts. Durch die Paufe darf sich da» Publikum
nicht beirren lassen. Auch ist der Erfolg nicht an ben Besitz gewisser
Punkte gebunden. Da» Hnuptbeskreben geht bobin. -enSron teil
zu erkennen, wo der Feind am ehesten zu schlagen ist. Die Absicht
ber'beutMien Heeresleitung bleibt, die deutschen SoldatenM l wie
möglich zu schonen. *» ist zweiiello», daß e» her deutschen Heere».
leilung In abfehbarer Zeit gelingen wird, den Feind fo zu Ichlagen,
baß wir der Erstreitnng de» Frieden, ein gute» Stuck naher
kommen. Schließlich sprach Feldmarfchall von Koeoeß die Ueber-
jeuaung au», daß die amerikanische Hilfe nicht mehr imstande fein
tolrb, an dem Ausgang de» Feldzuges und damit des Weltkrieges
etwa» z» änDertt.

Oer Lauchboottrlea.
Wba Berlin . >2 3unl. 3m MiNeimeer wurden durch unsere

>U-Bvoke fech» Dampfer vvn zufammen
rr ooo Drutk « . Register - Tonnen

_ Bet Chef de» Bbmltalltabe» der Marine.
Königliche, Theater; '

Donnerstag, 13. Juni. 7 Uhr, Ad. E. Zauberflöte.
Breilag. 14. Juni. 7 Uhr. Ab. D. Wiee» Euch gefällt
Samstag, 15. Juni, Aefchloffen. .Sonntag. 18. Juni. 2 Uhr, Bei aufgeb. Abonnement. Ruf Aller¬

höchsten Befehl Borstellung für die Kriegsarbeiterfchaft: Im
weißen Rößl. 7 Uhr, Bei aufgeh. Abonnement: Die Rose von

i 6tambu(.
Montag. 17. Juni, 7 Uhr. Ab. E, Maß für. Maß.
Dienstag. 18. Juni. 7 Uhr. Ab. A, Rörodal. Hierauf: Die Ichäne
Mittwoch, 19. Juni, 8 Uhr, Ab. D, Die Meistersinger von Riirnberg.
Donnerstag, 20. Juni. 8!4 Uhr. Ab. B, Egmont.

I Freitag, 21. Juni, 7 Uhr, Ab. A. Carmen.
Samstag, 22. Juni, 7 Uhr, Ab. B. Tiefland. _

i tonntau, 23. Juni, 2 Uhr, Bei aufgeb. Abonnement! « ui Aller-
^ höchsten Befehl: Vorstellung für die Kriê . arbelierschafi; MeineFrau, die Hostchouspielerin. 7 Uhr. Ab E; Die Rose oon

Stambul.
«efiben,-Theater.

Sanneretag, 13. Juni, abend» 7!4 Uhr; Die tolle Komteß
Freitag, 14 Juni, abend« 7S Uhr; Die tolle Komteß.

varoWftchNiche mutemag für die Zeit
I 13. Juni bi» zum nächsten Abend

Tag« schwache Bewölkung, »acht» heiter, trocken, etwas kuhk-
«,ltr *btenft in der Synagoge. Freitag, den, I . Iinü 1918.

Sabbaiansang8 Uhr. Sabbatmorge» 8 Uhr sabbatnachiintiag
4 Uhr. Sabbatausga ng 10.35 Uhr

Anzeigen-Teil.
Die ceben»mltlelau»gabe für Kranke« folgt nur morgen Frei

tag in der stöbt. Verkaufrstelle, Kaiserstraße 10, und zwar vorm
van 9 Uhr ab für die Buchstabe» A—», »nb nachmitt>>gs für die
BuchstabenL—Z. Der Krankenmarkenunifchlagist b im Einkauf
vorzuzeigen. Die angegebenen Zeiten unb Buchstaben stick, genau
ein,»halte», eine Verabfolgung ber Waren zu anderer Zelt und
über bei, Hausjlur findet unter keinen Umstände» statt. Wer die
richtige Zeit nicht einhält, muß märten bis zur nächsten Woche
Kleingeld mitbringen. „ _Biebrich, 13. Juni 1918. Der Magistrat. I . B.: Trapp

JI»i|d)Mtlauf. Die « »»gäbe von Zungen. vchsenschwän.,en,
Lebern, (Bettingen usw. findet Freitag vormittag von 9—12 Uhr
bei Herrn Metwermeister Rie», Mainzer Sir. 4, statt, und zwar
für den2. Bezirk von Rr. 780—840 ber Hau,holtung»-Auswei,
karte Besondere Bezugskarten sind nicht mehr nötig. Einwickel-
papaier mitbringen.

Biebrich, 13. Juni 1918. Der Magistrat. I V ; Trapp.
Belr. Fischverkauf. Im Laden Raihatisstr. 88; Sardinen i»

Brühe. Dose 90 Pfg .. unb zwar eine Dose für 3 Personen unb nur
für be.i li. unb7. Bezirk am Donnerstag, den 13., unb Freitag, ben
14. Juni, in ben üblichen« eMläftsflunben. Answeistarte ist vor
'u' T 'bnd,. 13. Juni 1918. Der Magistrat. I . A.: S i 11i n

Bekanntmachung. Die Angehörigen der in, Felde gefallenen
Personen werden zur Beschleunigung der Beurkundung und der
Himerbliebenensürsorgeersucht, derartige Fälle dem Standesamt
persönlich mitteilcn zu wollen.

Biebrich, 13. Juni 1918. Der Magistrat. I . V.; Trap p
Aus telegraphische Anfrage bei dem preußischen Landesgetreide

amt wurde mitgeteilt, daß nur Wemenge au» Hafer unb« erste ohne
weitere» zu Brrinfutterzweckenabgefüttert werden kann, also Izafer
allein und« erste allein»»gebaut zu « rünsutterzivecken nicht abge
wähl werden bars, fanbern zur Reife kommen muß. Ick, ersuche,Kthiervon in der«emeinde Kenntnis;»geben. Ziiwibertwnden werben inuh tz 79 der inzwischen erlassene» Reichsgetreide
vrdiiung vam 29. Mai 1918 beftrafl.

Wiesbaden, den 7. Juni 1918.
Der Voisitzende de« Kreisansschiisi,'«;

I .-Rr. II. Körnst. 3324. gez. von Heimburg.
Wirb hiermit veröffentlicht.
Biebrich, 12. Juni >918. Der Magistrat.  I . V.: Trapp.

Und Herbert Ihorna» war ein Intereffanter mann, bem fie
wohl gut fein konnte, wenngleich seine Art — diese« (üble' Ueber-
legenbe— ihr fremd war Sr war eben Kaufmann; er hatte»eine
Künftiernatur! . „ -

Aber Sueian« Bild lieft sich nicht verscheuchen trotz allen Den¬
ken» und Sträube»«; e« verfolgte Edith aus dem ganze» Weg und
stahl sich sogar in ihre Träume hinein, fo daß sie ganz ärgerlich
wurde!

15
Bei Hildebrandts sah es schlimm au«
Slnmvffinnig faß der alte Hildebrandt da und starrte immerzu

auf einen Fleck, kauni' baß er etwas aß und trank.
Es war ja nicht z,i glauben, da, Unglück, da» »der ihn Here,tz-

gebrochen war! Den größten Teil feines Vermögen» hatte er
verlöre»!

Sein schönes, gutes Aeld!
Der Verlust durch die « runbftücksspetuiationenwäre ja noch

auszuhaiten geweseti; mußte ihn denn aber der leuiel reiten, baft
l er, um da« Verlorene wieder einzndringen. sich ans Borsengeschaste

einlieft, bie ihn de», völligen Ruin nahebrachten?
Rn» saß er da. vor kurzem noch der reiche, angesehene Mann

— »nd setzt beinahe ein Bettler!
Denn WO» bedeuteten die kläglichen Reste dessen, wo» ihm ge¬

blieben, gegen seinen früheren Besitz!
«rimmig sachte er bei bem« ebanten aus unb schlug mit der

Faust auf den Tisch , _ . ...Martha, die mit dick verweimen Augen am Fenster faß, zuckte
nervös zusammen. . _

Richt doch, Papa, wie kannst Du einen nur so erschrecken^ -Du
bist doch zu rückfichtsio«. fuhr sie ihn an.

Da« empörte ihn.
Hatte den Mund! lind fitze»ich, so da! Lasse Dein Weinen!

sForifetzung folgt>

Bete. Jamlllenunterftüftung. Da» Kriegsministerium hat wie-
derholt daraus hingewiefen, daß die Bewilligung der reichsgefetz
Ischen Familienunlerftützung nicht seine Aufgabe, sondern die der
Zivilbehörden, also der Sanbräte unb Magistrale unb im Be

I MiuerbefaUe de« Regierungspräsidenten unb des Ministers de«
Innern fei. « anz abgesehen davon, daß die an da» Krieg»

1 Ministerium gerichteten Gesuche und Beschwerden durch die dann er.
folgende Ad- bezw. Rückgabe eine erhebliche Verzögerung erleiden,
erwächst dem Kriegsministerium hierdurch eine Arbeitslast, die ohne
jeden Nutze» und« ewlmi für die Sache selbst geleistet tuerben muß
Die Kriegerfrauen unb fonltlge Angehörige von Kriegsteilnehmern
werden dringend ersucht, ihre Gesuche fortan nicht»lehr an das
Kriegsministerium, fonbern an ben Kreisausfchuß für die Krieg»-

. Hinterbliebenenfürsorge Im LandkreiseWiesbaden, Canbraleaml
| Wiesbaden. Cefflngfltafte 16, zu richten ober, fall» ber Antrag per

fönlich gestellt wirb, denselben bartfelbft. Zimmer 14, in den Dienst
I stunden von8—12’;. Uhr aufnehmen zu lassen.

Anträge auf «ewährnng vvn Rtlegeelterngelb, einmaliger Zu
Wendung ufm . werden bei der hiesigen Boiizeiverwaikung nicht

" ' ^BlebĤ '^ 'Twni' ttil8 Die Polizeiverwattung.
Bekanntmachung. Für die Ermittlung der Täler, die in der

Rächt vom 11. zum 12. Juni 1918 auf einer in der Nähe der
Hamniermühle gelegenen Wiese eine Kuh abfchlachtetenund da»
Fleijch zum großen Teil wegfchafften, hat der Beschädigte eine Be¬
lohnung von 188 Mark ausgesetzi. Angaben nimmt die Kriminal
abteilung(Zimmer 121 entgegen.

Biebrich, 13. Juni 1918. Die Poiizeiverwaltnng

Kgl. Lehranstalt für wein-, Ödst- und » artenbau zu « elfenheim
am Bhein.

Wie bringe, hiermit zur Kenntnis, daß an der Kgl. Lehranstalt
im Jahre 191«: , v . . ,

1. ein odstvenverknngslehrgang für Männer und hanshal
tung»ltirertnnra in ber Zeit vom 29. Juli bi» 8. August.

2. ein Obftoermertungalebrgang für grauen in ber Zeit vom
19. bi» 24. August

abgebalten werden
Die Lehrgänge beginne» an de» zuerst genannten Tagen vor

mittag» um8 Uhr. Der Unterricht wird theoretisch und praktisch er
teilt, sodaß die Teilnehmer« eiegenheit haben, die oerschiedenen
Verwertunasniöglichkeite» ein,»übe».

Da» Unterrichtsgelb beträgt für den Lehrgang zu 1; für
Preußen 10 Mark, für Nichtprenße» 15 Mark; für den Lehrgang
zu 2: für Preuße» 8 Mark, für Nichtpreußen9 Mark.

Anmeldiiiigenfind unter Angabe de» Stande», Vor- und Zu¬
namen», Wohnorte» sowie der Slaatsangehö' igkeit an die Direktion
zu richten. Der Slrtttar.

II . Armeekorps.
Stellvertretende» Generalkommando.
Abt. Uli,. Tgb.-Nr. 12 805 2487.

Gonvernemenkder Festung Main,.
Abt. Mil. Pol. Nr. 55 154,27 710.

Petr.; Anwendung vvn wagen der «Ifenbahnverwalkung.
Beiordnung.

In Ergänzung der Berarbnnng vom 28. April 1918 bestimmen
wir auf « rund de, ß 91- de» Gesetze, über den Belagerung»,uftann
vom4. Juni 1851 unb ß 1 de, «bänberungsgesetze» vom 11. De
jember 1915 im Interesse ber öffentlichen Sicherheit wie folgt;

S 1
, Zur Verhütung einer mißbräuchlichen Benutzung der Eisenbahn

güterwagen verbieten wir, daß hen Militär- und Eisenbahnbehor
den bezüglich der Bezeichnung de» Ablender», der Art, der Menge
und de» « ewichte» der Güter, de» Empfänger» und der Verwendung
de» Gute» falsche Angaben gemacht werden. S» bleibt sich gleich,
ob die faficheii Angaben schriftlich in Dringlichkeifoordrucken.
Frachtbriefen oder dergleichen ober mündlich erfolgen.

3 2.
stoße hiergegen werben, sofern bie bestehende» Besetze keine

höhere Frelhest,strafe beftlmmen. mit « efängnl» bi» zu einen, Jahr
und bei Borliegen mildernder Umstände mit Haft ober Geldstrafe
bl, zu 15W Mark bestraft. ^

Die Verordnung tritt mit bem 15. Juni 1918 in Kraft.
Frankfurtn. M . Mainz, ben 29. Mai 1918.

Stellv, • cnetolfammanbo 16. Armeekorps
«ouwrnemralder Festung Mainz.



XaftMrfcnuna
in dkl um Dlcii»lag, den II . Juni Ult , »achmiltav >»4 Uhr statt

stndenden Slodfoeeardneten-»itzun«.

Zweile Zustimmenderusui»,.
1 Zustimmung zum Kaufe de» Housgnmdslück» (klisadethen

2. iSmbmläuna der strieg»Ieu»run,«ZUla,.n stlr die « eamien
und"korperjonen nach staatlichen Grundsätzenvom1. Äprll

3. Genehmigung der Kriegsteuerungszulagen für die stavt-
ischen Pensionäre und Witwen früherer Beamten und
1?ehrer

■I. 'Bi-iililufiMfuiifl iil>cr die in diesem Jahre eueittuell statt-
sindeiiden Ltadweeardneien-Wahlen.

.4. Bewilligung eine» « eilrage» für die Ludend°rls-Spende.
i>. Senedmigung uon Mitteln fiir die Xriegsbeschadigle» Für-
7 Amraa botr. Schassuna einer sozialen« eratungssielle.
8. Znstimnuin« zur « arschnßieistungzweck» Znrechnnng non

zurückgelegien« eschäsligungszeiien einiger« eamien bei der
Ruhegchaltskasle.

4 gnstlmmun « zur Anstellung eine» Poineideainlen.
in )iiistiinmii»g zur Anstellung eine» « eamien»us Lebenszeit.
,1. Genehmigung der Mittel zur Anschaffung bock Milchkühen.
fl  Bewilligung eine» Grundstack» für eine lUise Hiramcr-elil-
13. Criuiichiigung de» Magisirai» betr. Fesisetzung der « ergii-

Hing au alle Personen. die in Auenbung der iiairriand.lmen
.stilisdiensipilichi bei der Stad, listig sind.

>1. Festsetzung de» Haushailungoboranlihlag» sur 1(118.
t5. Mitteilungen. .
fff Magisirai wird zu dieser Sitzung ergebenst eingriaden.
Biebrich. den 12. Juni 1018-

Der « aifiiicnde der Embwerordneirn« ersammiungi
I . « u Lchr a ede r.

«emcrlung:  IS» wird gen,atz§ 4.4 der Siädie-Lrdnung
nom4. August 1NII7 ausdrustiich daraus hingenuesen. das, diese
Siudlacrordneien« ersammiung beichiusisahia ist. auch wenn mchi
mindestens die Halste der Miigiiedcr erscheini.

m pttnff. Staffen-Metie.
Di» « uozahlun, der 240.- Maid.Gewinn» «rlolgt mn heul« ab.
«i,brich, den 13. Juni 1918.
Heuchert, IUI.«mb.tUUcri««inuebmer.

| 646  Ditto HaUtfUrab* 37 (Cabtn.)
DürvL»it vorm von8—12 Uhr und nachm, von*/«3—6 Uhr.

Nachruf.
D*m Herrn über Leben und t!sd steil«»

gefallen, unlere» li-bin ' frtund und guten
Kameraden, den Schloss,rlehrllng

AlllivtttlUld iqc  smmlu.Sklmle.
(Bcroerbcvcrcin Biebrich.

Wir bitten unsere Mitglieder, sich an
dem voin Gesangverein Eintracht zu voran
sistltenden Konzert zahlreich zu beteiligen, da
der Ertrag zilin Wiederausbau des 5)and
wcrks nach dem Kriege Venveudungsiudet.

Das Konzert findet am Samstag, den
15. Zun», abend » Ahr. in der Turnhalle
des Turnverein» statt.
) "9a Der Vorstand.

Köln-Düsseldorfer.Rheindampfschiffahtt.
Fahrplan zwischen Mainz u. Bingen.

Schnelll. n. L.
Am. Am. Am. ‘lim. Am. Add».

Main, . ab 8.10 10.10 12,00 2.0,1 3,10 11.00
»icbtid , ... . . . . . . M 8-35 10.0.4 122 - ? ..'0 .».** «.20Airbrich.. .Airderwallul.
üllaiile ■
OnlndwlBmUfl
Freiwelnhei»,
bZriirndrii» .
A-idesdeim .
Ai.igr» . . .

850 12.40 2.4.4 4.10 (1.15
9.00 10.55 12,50 0.04 4.211«A4
020 1.10 0. 4 4.40 7.00

120 0.14 4.40 7,04
1.14 0,40 ‘.04 7,20
1.15 4.10 5.20 705
2,i0 420 5.10 7.45

900
! V 10,00 11.40
. ab 10.10 11.40

Schnei».

Alnaen . ad 11
Riiderdeim . U 7.
blrilrudrim . 7 i-
SÄfe.
izllustir . . Jo.

-Maiiii

Am. 91m. 91m. 9IW». 91bb*.
12.24 3.05 0.15 7.50

8.05. M7.-5 I -.40 1.20
. y 7,10
. K.(V)
. 8,M)

12.55
1.15
I. 0
1,-50

0.(14
11.5.4
4.(11
4.11 730

8,20
8.40
8«50
9.20

: 1 o .iii
205
2.25

4.A1
.4 10
530

80.4
9,1410.00

2.4.4 8.25 10.20

rr
Biebrich a . DH.

Samilag. den 15. Juni 1911. -dend« I >1 Ab' . >« der DunchaL.am Katserplatz

*+  Konzert ++
Mim Veste, des Wiederaufbaues des SandweNe»

nach dem Kriege
uitter gütiger Minvirkun«

der -Wiesbadener Sangervereinigiing. der 0pen,i<1ngerin> Sri
strna Viertel. 'Wiesbaden leopran), der «iam|tm Brt. Hnme
«astenseid iMiesdadeni und de« Herrn August Baum (SäloUne).

Viciiutifl der <Il,ore: Vicrr Organist»arl Schautz.

«oclragtfolgc
I Cl,or: Siegi-sgesaug der Deutsche,, nach

.,)ciinai>n»siliiiichi(mit Aiaulerdeglestung,
2. Mlanltrpartrag: n) Etüde Ik-dur

Ist Rigaletla Paraphrase
0. über: »1Ich bin ein Dcnrscher

ul IHöeleln nom Rhein
4. Gesangsbortragi„1Im Herbst

1,1«ergeistiche » iolandchti»
,-l Liedesseier

4. BiaiiNi-orlrag! Hegende
,1. v'hari « am Rhein
7 lilesnngboeirag. »1 Wiegenlied

ist Heimkehr»am Feste
,1 »' Ichiasrige Deandi

d. « iaiinboriragi») stavaline
ist Menuett

II. (Thor: ui Wie'» daheim war
i->Segenswunsch

der
g Adt
Chopin

Ist»ZI
Stiftler

9. Schaust
Rod. Franz

' « rahm»
Weingartner

H. Wier.iawski
M. Bruch

j Leo « l«ti
I . Rast
Majori

Wohlgemut
Weinzierl

, M. 3. PlatzPech. der Mtze: 1. Ptast M. 5.- , 2.
M. 2.—. Nimumerierter Platz M. 1.—.

Aböls»Nipp. griebriMr^ Äwrg 8 !«uer, Scke Mainzer Str .,
Ludwig Römer, Rathauaftr.. Fritz Weimar, Raldauaftrast». Zum.
hall. »Olserplatz. « ear, Hulling. hau», Ral̂ >u.stratze. „Job- « ' .
Heuchert, »aistrstraste, Regina Marx, »Irchgasse, Jbaifcr Aball.

Wiesbadener Straße. H. « lacke, llheniakerweg.
«str geden nn, die Obre, die „ ebete Oinwohnerschos, lner.zu

hbstichs, kinzuladen unb sehen einem zahlreichen» esitche>n Anbe-
Irecht de» guten Zwecke» entgegen.

Ser Vorstand.

Walter Gensmann
infolge eine» Qnglücb&faUtt }u -ich ln die
6wigst, lt «bjurul«!' .

M,r « erden lein Kndensten st«1» in Sstren
ba'-len

Seine Zugendsreunöe.
Seine Mitschüler.

Am -t. 2«ni starb auf dem Felde der Ehre unser heihgeliebter, ireuer, strebsamer
Sol,ii, Bruder. Schwager unb vutel

Heinrich Kunz
Uaterosslzler in einem Znsanierie-Begimenl.

Brcnnbolz , Bretter,
Kantholz , Stangen

lüh« W . Gail 25t»«., Sägewerk,
viebrtch a Md.

I . t.  und o. SoricAottanmn-Ltangen,
liörch» t»ar«enu1u(l»n, Latt. n
und echininarn iur t-lria "ber.
epinateiiOtnhlr, Aostnr»
tta,,.-, ». iau»r »r irnckeue«
Alludelstvl »nie » c . -o
Auch N »xd tt •fe*»t 4dl -ti-
holt (klein gemachi»z.oinerwei.»
emplieh»

Holl- und .Nat!ie»b-u>d-ung
elakob Kis’chner,
JVwnlpr.VSft N<ik»»au tt».

Sommerfahrpläne
«füllt »0 IMa

tu haben
Ntebrtcher Togeipoit.

Zur Aushilie di» I Juli gr
lucht ein

Fräulein,düs IM
Maschinenschreiben
u.Rechnen geübt ist.

TD.  Gail Dwe.

«dche«ol>.?ra»
für ganz oder zur Aushii-e geiucht
812 2>athau»!Irah« 20

OrSentltcheSMädchen
HS.'i?7.!'»W,i.i..ll.^

Zefttuags-
trägerin

«.lucht
virdricher TaaeSvofl.

Eandere Monatfrau
oder.Mädchen

Raldn.i»i.ra,i.

Junge«

Mädchen,
»irlche« »->-> 4t»lc«e» an
?,t „,eUnresie >> etter -" » »iiN
i-. ii icha» au», »bildet t».
geiucht.
Sosduchdrutkerei Zeidler.

Atebrtchrr Tagespost.
Metbanae » , ->>>1chrn >7 ». -4

Hot mlliage 1» brt igriilia iet'tllt

Wilerll.so«slige
Facharbciier«.
Arbeiteruillni

tinh»u biuemöe Beichiiiligting
in der IhOa
Setitellerel Löhnlein.

Schierstrin t. Khetngau.

Einfamilienhaus
Mit Ga» und Stallung zu otr-
•itietert-

«nchgnslr 30.

Im Alter von ist' - Jahren bereits stellte er sich freiwillig in den Dienst der Vater-
Iimdcs. Kaun, 20 Jahre alt. letzte die feindliche Kugel seinem jungen, hosstiungsvollen
Leben ei» Ziel.

In tiefem Schnierz:

Familie Anton Kunz.
Biebrich  sKaiscrstr. 32), 13. Juni 1918.

Beerdigung sindci noch der Ncbcrsiihrung sin».

»«

Danksagung.
»tür die herzlichen vcwelle der leilnadme an dem lchmeezlichrn veriusle

meine» gellebten Mann»»

Acker

August Mihm
läge ich allen, desoudet» dem vericnal de, Paftamir sut den dem versiatdenen
geiridmclen llachrui meinenl-esstgesühitm vaal.

Iren August Mihm geb. Lcitzbach.
«iedr . ch. 1 .1. Jnm W18

VidiNiIlchrs. iaudrrc»

di« iider Mittag geiacht. 041
Rah in der Geschasissielle.

Veffrrrs möbi.
Zimmer

»iiiglicdst mit Maoirr . (eotl. mit
»aller Pension) von Herrn i"

. jort zu n-iete» gesn-ht Ange-
dotr mit Preisangabe unter 824

' an die Geschnfisstelled». « I.

Gesucht
möbi. Zimmer

iiienU. Wadn. n. Schiasz.mmer.
liennol . eingeriidiet. in dellerein
ruhigem «lonse. iur iaiori oder
I. Jui , neu Ingenieur . Auge-
1-nte mit Preisangabe »nt 842
an die Geschastsstelle.

Mehrere größere
Kisten

tu verfaulen.
Sosbuchdruit. Zeidler,

Virdricher Tateepait.

47 Ritten, gel. Rheinseld. zn oer
ko-istn.

Rädere» in der GeschöslsiteUr

Handkäse
emgrtrosten. 842

tlarl Heyden. Adalsttr.
Dellilelle Mil Stroh und See-

grasmolr . l ein., Sttalimatt . 2
ein».SeUIlellen.ailende« m Matt,
hl. Kowmad». mdb. jpichenillch.
lall neu« Sing«. , Nahmalchine
(Aundichitzi zu verdaule» >

Seppmdetmerstraßr Tb
dei Zr. Glollaer.

Fräulein
übernimmt nach einige Schulrr

Klavierunterricht
Röhrre» in der Gc(chaft»slrlle.

Uhr
mit Heiner Oibe-mer Mene a«r
loten. Adst,geben gegen « e
lahniing Ralhaiwstr. 77.


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]

